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ÜBERBLICK 
 

Lehrveranstaltungen im Sommersemester 2020 
 
 

TERMINOLOGIE  
 
 
 

 
1. Kursus der Medizinischen Terminologie    Hofer, H.-G./Freis, D. 
          Cohaus, L. 
Kurse I - IX         Ehrfeld, A. 
          Funke, F. 
          Heine, J. 
          Linke, A. 
          Rudolf, V. 
          Schnepel, H. 
          Steike, D. 
          Wolf, J. 
           
           
 
Kursbeginn, Zeiten u. Räume siehe Stundenplan 
 
weitere Erläuterungen s. S. 10 

 
 
 
 
 
 
 

GESCHICHTE, THEORIE UND ETHIK DER MEDIZIN 
 
 
 

2. QUERSCHNITTSFACH "GESCHICHTE, THEORIE UND ETHIK" 
 
Vorlesung Geschichte, Theorie und Ethik (GTE) der   Schöne-Seifert, B. 

Medizin für Studierende des 1. klinischen Semesters   Hofer, H.-G. 

 
 
Thematische Blöcke: 
I  Geschichte der Medizin       Hofer, H.-G. 
II  Ethik in der Medizin       Schöne-Seifert, B. 
III  Theorie der Medizin       Hofer, H.-G 
 
 
weitere Erläuterungen s. S. 11 
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Seminare im Rahmen des Querschnittsfaches Geschichte, Theorie und Ethik (GTE) der 
Medizin für Studierende des 1. klinischen Semesters 

 
Die Teilnehmerzahl liegt jeweils bei ca. 20 Personen. Die Verteilung auf die Seminare erfolgt unter Be-
rücksichtigung von Präferenzen und Nachfrage sowie Losprinzip. Es besteht die Möglichkeit, die Wahl 
des GTE-Seminars bis zum 27.04.2020 per E-Mail vorzunehmen. Weitere Informationen unter: 
https://campus.uni-muenster.de/egtm/studium/querschnittsfach-gte/ 
 
 

 
 
 
3. GTE-SEMINARE 
 
 

Beginn: 05.05.2020 
Ende:  08.07.2020 
 
 
 
 

Zeiten: Di  05.05.2020 11:15 - 12:45  

 Di  12.05.2020 10:15 - 11:45  

 Mo  08.06.2020 12:15 - 13:45  

 Di  16.06.2020 11:15 - 12:45  

 Di  23.06.2020 11:15 - 12:45  

 Di  30.06.2020 10:15 - 11:45  

 Mo  06.07.2020 11:00 - 12:30 

  }   3 UE zu je 1,5 h, Pausenzeiten flexibel 
 Mo  06.07.2020 12:45 - 14:15 

 Mo  06.07.2020 14:30 - 16:00 

 Mi  08.07.2020 12:15 - 13:45  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://campus.uni-muenster.de/egtm/studium/querschnittsfach-gte/
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GTE-Seminar 1 (Geschichte und Theorie der Medizin)   Hofer, H.-G. 

Medizin im 20. Jahrhundert  
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

GTE-Seminar 2 (Geschichte der Medizin)     Freis, D. 

Eine Welt, eine Medizin? Globale Perspektiven auf  
Geschichte und Gegenwart der Medizin 
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

GTE-Seminar 3 (Geschichte und Ethik der Medizin)   Petermann, H. 

Anästhesiologie. Historische und ethische Aspekte 
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
Wichtig!!! Das Seminar findet teilweise zu abweichenden Zeiten statt! 
Siehe Seite 14 
 
 

GTE-Seminar 4 (Ethik der Medizin)     Schöne-Seifert, B. 

Medizinethik: grundlegende und aktuelle Fragen 
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

GTE-Seminar 5 (Ethik der Medizin)     Stier, M. 

Einführung in die Medizinethik 
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

GTE-Seminar 6 (Ethik der Medizin)     Reichardt, J.-O. 
Ethische Herausforderungen für Medizin und Gesellschaft:  
Analyse- und Argumentationstraining für kommende Experten 
Ort: Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

GTE-Seminar 7 (Ethik der Medizin)     Friedrich, D. 

Medizinethik aktuell: diskursiv und lösungsorientiert ethische 
Herausforderungen meistern 
Ort:  Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
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4. WAHLFACH-ANGEBOTE 
 
 

VORKLINIK: 
 

ACHTUNG - bitte beachten Sie, dass vermutlich alle Veranstaltungen auf digitale Formate um-
gestellt werden. Auch die Vorbesprechungen finden online statt. Angemeldete Teilnehmer er-
halten die nötigen Infos zur Einwahl in die ZOOM-Meetings vorab per E-Mail. Falls weitere Se-
minare abgesagt werden müssen, werden angemeldete Teilnehmer ebenfalls rechtzeitig per E-
Mail informiert. 
 
 

 
Proseminar Ethik 
 
Ethik in der Wissenschaft       Ach, J.S. 
 
Vorbesprechung:  25.05.2020, 18:30 Uhr 
 
Zeit: Blockseminar:  
 Mo 27.07. bis Mi 29.07.2020, 09:30 - 17:00 Uhr 

 
Ort:  
 

 
 

 

Proseminar Ethik 

 

wissen. leben. ethik - Themen und Positionen der Bioethik   Lüttenberg, B. 

 

Vorbesprechung und 1. Sitzung:  Mi 22.04.2020, 10:00 - 12:00 Uhr 

 

Zeit:  Mi 10:00 - 12:00 Uhr 

 

Ort:  

 

 
 

 

Proseminar Ethik 

 

Angewandte Ethik – Medizinethik      Lüttenberg, B. 

 

Vorbesprechung: Do 02.07.2020, 18:00 Uhr 

 

Zeit:  Blockseminar: 

 Di 25.08. - Do 27.08.2020, 10:00 - 17:00 Uhr 

 

Ort:  
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4. WAHLFACH-ANGEBOTE 
 
 

KLINIK: 
 
 

 

Seminar Ethik 

 

Lese- und Diskussionskreis: Patientenversorgung im digitalen Wandel: 

Ethische Orientierung für die Medizin 4.0     Schöne-Seifert, B. 

          Friedrich, D. 

          Reichardt, J.-O. 

 

Vorbesprechung:   Mo. 15.04.2019, 18:00 Uhr, Hörsaal dem IEGTM 

 

Zeit:  ab 29.04.2019 immer montags von 16:00 - 18:00 Uhr 

 

Ort:  
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TERMINOLOGIE  
 

 
1. Kursus der Medizinischen Terminologie    Hofer, H.-G./Freis, D. 
          Cohaus, L. 
Kurse I - IX         Ehrfeld, A. 
          Funke, F. 
          Heine, J. 
          Linke, A. 
          Rudolf, V. 
          Schnepel, H. 
          Steike, D. 
          Wolf, J. 
 
 
 
 
 
 
 
Kursbeginn: 14.04.2020 
 
Zeiten: Montags-Kurs:   18:15 - 19:45 Uhr 

Dienstags-Kurs: 16:15 - 17:45 Uhr bzw. 18:15 - 19:45 Uhr 
 Mittwochs-Kurs: 18:15 - 19:45 Uhr 
 
Räume siehe Stundenplan 
 
Klausur: 09.07.2020, 18:15 Uhr (L10, L20 und L30) 
 
Die Verteilung auf die Kurse im Sommersemester 2020 erfolgt durch die Fachschaft/IfAS. 
Die Teilnahme am Terminologie-Kurs ist beschränkt auf Studenten, die an der Universität Münster für 
Humanmedizin oder Zahnmedizin eingeschrieben sind. 
 

Diejenigen, die die Terminologie-Klausur nicht bestanden haben, können die nächste 
reguläre Abschluss-Klausur des Terminologie-Kurses mitschreiben.  
 
Vorher ist unbedingt eine verbindliche Anmeldung per E-Mail an Frau Silke Tandetzki 
erforderlich: tandetz@uni-muenster.de 
 
 
 

mailto:tandetz@uni-muenster.de
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VORLESUNGEN 
 

Titel der Veranstaltung:  Vorlesung Geschichte, Theorie und Ethik (GTE) der 
Medizin für Studierende des 1. klinischen Semesters  

 
Thematische Blöcke I - III:  
 
I  Geschichte der Medizin     Hofer, H.-G. 
Termine: 
 

G1 Di  14.04.2020 10:15 - 11:00 LG B1 

G2 Di  14.04.2020 11:15 - 12:00 LG B1 

G3 Mi  15.04.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

G4 Mi  15.04.2020 14:15 - 15:00 LG B1 

G5 Do  16.04.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

G6 Do  16.04.2020 14:15 - 15:00 LG B1 

G7 Fr  17.04.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

G8 Fr  17.04.2020 14:15 - 15:00 LG B1 

 
II Ethik in der Medizin      Schöne-Seifert, B. 
Termine: 
 

E1 Di  21.04.2020 10:15 - 11:00 LG B1 

E2 Di  21.04.2020 11:15 - 12:00 LG B1 

E3 Mo  27.04.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

E4 Mo  27.04.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

E5 Di  28.04.2020 10:15 - 11:00 LG B1 

E6 Di  28.04.2020 11:15 - 12:00 LG B1 

E7 Mo  04.05.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

E8 Mo  11.05.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

E9 Mo  11.05.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

E10 Mo  18.05.2020 11:15 - 12:00 LG B1 

E11 Mo  18.05.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

E12 Di  16.06.2020 10:15 - 11:00 LG B1 

E13 Mi  17.06.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

E14 Mo  22.06.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

E15 Mo  22.06.2020 13:15 - 14:00 LG B1 

 
III  Theorie der Medizin      Hofer, H.-G. 
Termine: 
 

Th1 Di  23.06.2020 14:15 - 15:00 LG B1 

Th2 Di  23.06.2020 15:15 - 16:00 LG B1 

Th3 Mo  29.06.2020 12:15 - 13:00 LG B1 

Th4 Do  09.07.2020 12:00 - 12:45 LG B1 

 
 
KOMMENTAR: 
Die Vorlesungen zur Geschichte, Ethik und Theorie der Medizin finden als getrennte Einheiten 
statt. Während Geschichte und Theorie „im Block“ gelehrt werden, läuft die Ethik-Vorlesung i. d. 
R. zweistündig über das ganze Semester und behandelt jeweils ein einschlägiges Thema pro 
Woche. 
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SEMINARE 
 
 

GTE-SEMINARE 
 
 

Titel der Veranstaltung:  GTE-Seminar 1 (Geschichte und Theorie der Medizin)  
 

Medizin im 20. Jahrhundert  
 

Dozent:   Prof. Dr. Hans-Georg Hofer 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 

 

 

 

KOMMENTAR: 

 
Das 20. Jahrhundert war auch für die Medizin ein Jahrhundert der Extreme: Es brachte eine 
dynamische Vermehrung und Ausdifferenzierung medizinischen Wissens hervor. Zu seiner Er-
folgsgeschichte zählen technische Innovationen, therapeutische Revolutionen (Insulin, Penicil-
lin, Cortison), verlässliche Standards in der klinischen Forschung und wissenschaftsbasierte 
Leitlinien. Zur Medizingeschichte dieses Jahrhunderts gehören aber auch Grenzüberschreitun-
gen und Verbrechen (Krankenmorde und Menschenversuche im NS), Fehlschläge und Kata-
strophen (Contergan). Diese die heutige Medizin so prägenden Entwicklungen und Gescheh-
nisse liegen zeitlich fern und nah zugleich; sie exemplarisch kennenzulernen, zu befragen, zu 
diskutieren und – wo möglich – in ihren Spuren vor Ort aufzusuchen, ist Anliegen dieses Semi-
nars. Einschlägige Literatur wird zu Beginn der Veranstaltung besprochen. Die Bereitschaft zu 
Recherche (im kleinen Umfang) wird vorausgesetzt.  
 
 
 
 

Scheinvoraussetzungen:  
Kontinuierliche Teilnahme am Seminar, (wahlweise und in Absprache) Referat, Tandem-Referat 
oder „Stundenpatenschaft“, aktive Teilnahme an der Diskussion. 
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Titel der Veranstaltung: GTE-Seminar 2 (Geschichte der Medizin) 

 
Eine Welt, eine Medizin? Globale Perspektiven auf  
Geschichte und Gegenwart der Medizin 
 

Dozent:   Dr. David Freis, M.A. 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 
KOMMENTAR: 
 
Gesundheit und Krankheit sind allgemeine menschliche Erfahrungen, doch das bedeutet nicht, 
dass sie immer und überall gleich wären. Unterschiedliche Zeiten und Kulturen hatten unter-
schiedliche Auffassungen davon, was es hieß, krank oder gesund zu sein, wie geheilt werden 
konnte, und wie die Aufgabe des Heilens gesellschaftlich organisiert werden sollte. In der Ge-
schichte der Medizin waren diese Traditionen niemals statisch oder voneinander isoliert; sie 
waren einem stetigen Wandel unterworfen und standen miteinander im Austausch. In der Neu-
zeit erreichten die globalen Verflechtungen eine neue Dimension. Mit der gewaltsamen kolonia-
len Expansion der europäischen Nationen ging auch der Export einer westlichen Medizin ein-
her. Lokale Traditionen wurden dadurch teils verdrängt, teils traten westliche und nicht-
westliche Medizin aber auch in komplexe Austauschverhältnisse, die beide Seiten veränderten. 
Mit der Globalisierung transformierten sich auch Gesundheit, Krankheit und Medizin – Men-
schen, medizinisches Wissen und Krankheitserreger reisten im 20. Jahrhundert schneller um 
den Globus als je zuvor. Gleichzeitig entstanden auch internationale, staatliche und nichtstaatli-
che Akteure und Programme, die die Bekämpfungen von Krankheiten und Gesundheitsfürsorge 
als globale Anliegen begriffen. 
 
Ziel des Seminars ist es, anhand zahlreicher Beispiele die Geschichte der Medizin aus einer 
globalen Perspektive in den Blick zu nehmen. Dabei befassen wir uns mit Gesundheits- und 
Krankheitskonzepten in allen Teilen der Welt, mit Kontakten und Transfers zwischen medizini-
schen Traditionen, mit den Zusammenhängen zwischen Medizin und Kolonialismus, mit der 
globalen Geschichte von Krankheiten wie der Pest, Cholera, Malaria und AIDS, mit Fragen von 
Medizin und Entwicklungshilfe, mit der Entstehung internationaler Gesundheitsorganisationen, 
mit der Geschichte und Gegenwart humanitärer Medizin in Krisenregionen und mit den aktuel-
len Debatten über die Möglichkeiten und Grenzen von „global health“. In der historischen Be-
schäftigung mit unterschiedlichen medizinischen Traditionen in ihren jeweiligen gesellschaftli-
chen und politischen Kontexten setzen wir uns auch mit grundlegenden Fragen nach dem 
Wandel, dem Rollenverständnis und den Herausforderungen der modernen Medizin auseinan-
der.  
 
Literatur: 
Literatur wird online bereitgestellt. 
Zum Überblick: Mark Jackson (Hg.), A Global History of Medicine (Oxford: Oxford University 
Press, 2018).   
 
Scheinvoraussetzungen: 
Aktive Mitarbeit, Lektüre kurzer englisch- und deutschsprachiger Grundlagentexte, gemeinsa-
mes Erarbeiten eines Themas und Gestaltung einer Sitzung als Teil einer Arbeitsgruppe.  
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Titel der Veranstaltung:  GTE-Seminar 3 (Geschichte und Ethik der Medizin)  
 
 Anästhesiologie. Historische und ethische Aspekte 
 
Dozentin  Dr. phil. Heike Petermann, M.A. 
 
Zeit:    Di  05.05.2020  11:15 - 12:45 Uhr 

   Di  12.05.2020  10:15 - 11:45 Uhr 
!! Di  02.06.2020  09:00 - 10:30 Uhr 
!! Di 02.06.2020  11:00 - 12:30 Uhr 
!! Mi 03.06.2020  10:00 - 11:30 Uhr 
   Di  16.06.2020  11:15 - 12:45 Uhr 
   Di  23.06.2020  11:15 - 12:45 Uhr 
   Di  30.06.2020  10:15 - 11:45 Uhr 
!! Mo  06.07.2020  14:30 - 16:00 Uhr 
   Mi  08.07.2020  12:15 - 13:45 Uhr 

 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 
 
KOMMENTAR 
 
Die unterschiedlichen Aspekte der Anästhesiologie spiegeln sich wider in ihren früher vier, jetzt 
fünf Säulen Anästhesie, Intensivmedizin, Notfallmedizin, Schmerztherapie (AINS) und Palliativ-
medizin. Der technische und pharmakologische Fortschritt hat die Entwicklung des Faches ent-
scheidend beeinflusst.  
 
Es sollen die historischen Entwicklungen diskutiert werden, von der Äthernarkose bis zur total 
intravenösen Narkose (TIVA), von der Polioepidemie zur modernen Intensivmedizin, von den 
Gesellschaften zur Rettung Schiffbrüchiger zum Search and Rescue-System, vom Kauen von 
Koka zu den Schmerzpumpen sowie die unterschiedlichen Aspekte der Palliativmedizin wie 
Sterbehilfe. 
 
Ethische Fragestellungen stellen sich beispielsweise bei der Frage der Narkosefähigkeit bei 
chirurgischen Eingriffen, bei dem Therapieziel der intensivmedizinischen Behandlung, auch am 
Lebensende, dem Einsatz von Blut und Blutersatzstoffen in der Therapie oder der Organspen-
de. 
 
Ausgehend von aktuellen Fragestellungen verdeutlicht der Blick zurück in die Vergangenheit 
der Anästhesiologie die Entwicklung der Medizin, deren heutige Möglichkeiten eine Reihe von 
ethischen Fragen aufwerfen. 
 
 
 
Literatur:  
Eine Literaturliste wird zu Beginn des Seminars ausgegeben. 
 
Scheinvoraussetzungen: 
Referat mit Recherche, Powerpoint-Präsentation und Handout. Hausarbeit fakultativ. 
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Titel der Veranstaltung: GTE-Seminar 4 (Ethik der Medizin) 

 
Medizinethik: grundlegende und aktuelle Fragen 

 
 
Dozent:   Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
KOMMENTAR: 
 
In diesem Seminar werden wir anhand ausgewählter Texte gemeinsam tiefer in Grundprobleme 
und in 'laufende' Kontroversen der Medizinethik einsteigen.  
 
Thematisch werden etwa Selbstbestimmung, Paternalismus und Embryonenschutz behandelt 
sowie konkrete ethische Fragen am Lebensende, in der Fortpflanzungsmedizin, im Umgang mit 
neuen medizinischen Eingriffsmöglichkeiten oder in der Gestaltung unseres Gesundheitssys-
tems. Einschlägige Stichworte wären: ärztliche Suizidhilfe, Sterbefasten, vorgeburtliche Diag-
nostik, Genom-Editierung, 'Verbesserungsmedizin' oder Leistungsbegrenzungen im Gesund-
heitssystem. 
 
Dabei sollte es für Sie darum gehen, Sensibilität für ethische Fragestellungen zu entwickeln, 
deren Komplexität zu verstehen, unterschiedliche Positionen genauer kennenzulernen und sel-
ber ethisch zu argumentieren.  
 
 
 
 
 
 
 
Scheinvoraussetzung und Bewertungsgrundlage sind die vorbereitete Mitarbeit im Seminar 
und die Übernahme eines Kurzreferats mit Handout (in der Regel zu zweit). Ersatzleistungen 
(schriftliche Hausarbeit) sind nach Absprache möglich. 
 
Zu den Standards für Referate und Hausarbeiten werden zu Beginn des Semesters Instituts-
Richtlinien verteilt.  
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Titel der Veranstaltung: GTE-Seminar 5 (Ethik der Medizin) 

 
    Einführung in die Medizinethik 
 
 
Dozent:   PD Dr. Marco Stier, M.A. 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
KOMMENTAR: 
 
Die medizinische Ethik beschäftigt sich zum einen mit einer Reihe klassischer Probleme, mit 
denen man in der klinischen Praxis beinahe täglich konfrontiert ist. Dazu gehören beispielswei-
se das Konzept der Patientenautonomie, der Umgang mit Patientenverfügungen oder die gera-
de derzeit wieder heftig diskutierte Frage nach den Grenzen der Selbstbestimmung am Le-
bensende. Es werden aber auch so genannte „Neulandfragen“ diskutiert, also solche, mit denen 
wir noch vor einigen Jahrzehnten gar nicht konfrontiert waren. Im Seminar sollen beide Berei-
che behandelt werden. Dabei wird sich vor allem auch zeigen, inwiefern Antworten auf die 
Grundsatzfragen auch für die Urteile bezüglich der Neulandfragen von zentraler Bedeutung 
sind. 
 
 
 
 
 
Scheinvoraussetzungen: 
Referat mit Handout oder schriftliche Hausarbeit nach Instituts-Richtlinien, die am Anfang des 
Semesters verteilt werden.  
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Titel der Veranstaltung: GTE-Seminar 6 (Ethik der Medizin) 
 

Ethische Herausforderungen für Medizin und Gesell- 
schaft: Analyse- und Argumentationstraining für  
kommende Experten 

 
 
Dozent:   Dr. Jan-Ole Reichardt, M.A. 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:    Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 

KOMMENTAR: 
 
Moralische Herausforderungen lauern an vielen Stellen unseres Alltags, der Bereich ärztlicher 
Tätigkeit bildet dabei keine Ausnahme. Einige dieser Herausforderungen sind mit weltanschau-
lich und politisch umkämpften Fragen verbunden, bei denen keineswegs auf der Hand liegt, wie 
eine moralisch akzeptable Bewältigung aussehen könnte. Im Seminar wollen wir den reflektier-
ten Umgang mit solchen Herausforderungen trainieren: die Situation analysieren, ihre empiri-
schen Rahmenbedingungen prüfen und uns argumentativ zu normativen Urteilen vorarbeiten. 
Dafür werden wir zu sitzungsweise wechselnden Themen eine je eigene Ansicht entwickeln und 
versuchen, sie anderen gegenüber zu plausibilisieren – in kurzen Plädoyers und freien Diskurs-
gruppen. Thematisch werden wir uns dabei mit folgenden Themen auseinandersetzen: der reli-
giös motivierten Genitalbeschneidung, dem Umgang mit einvernehmlichem Erwachsenen-
Inzest, der gerechten Verteilung von Organspenden und anderen knappen Hilfsgütern, dem 
individuellen Impfschutz und einer potentiellen Impfpflicht, dem Umgang mit menschlichen 
Embryonen, mit Alternativmedizin, mit um Sterbehilfen bittenden Patienten und der Erstellung 
von Patientenverfügungen. 
 
 
Scheinvoraussetzungen: 
Lesen der Literatur, Halten prägnanter Kurzstellungnahmen zu den Sitzungsthemen (›Einminu-
ten-Plädoyers‹), aktive Diskussionsteilnahme, Anfertigung einer themenspezifischen Literatur-
Recherche. 
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Titel der Veranstaltung: GTE-Seminar 7 (Ethik der Medizin) 
 

Medizinethik aktuell: diskursiv und lösungsorientiert 
ethische Herausforderungen meistern 

 
 
Dozent:   Dr. Daniel R. Friedrich, M.A. 
 
Zeit: siehe Seite 6 
 
 
Beginn:   05.05.2020 
Ende:    08.07.2020 
 
Ort:     Das Seminar findet online mittels Zoom statt. 
 
 

 

 

 

 

 

 

KOMMENTAR: 
 
Dürfen Eltern die Körper ihrer Kinder aus religiösen Gründen chirurgisch verändern lassen? 
Lässt sich das Inzesttabu medizinisch rechtfertigen? Sollten Ärzte bei einem Großschadensfall 
immer die größere von zwei Gruppen retten, wenn sie nicht alle Verletzten retten können? Soll-
te das Helfen beim Sterben durch Ärzte und Ärztinnen verboten oder gar gefördert werden? 
Sollten wir mit neuen biomedizinischen Methoden die menschliche DNA pränatal so verändern, 
dass bestimmte Krankheiten verschwinden oder Menschen sogar über das natürlich Erwartbare 
hinaus verbessert werden? Solche und ähnlich kontroverse und brennende Fragen der Medizi-
nethik werden wir im Seminar diskutieren und dabei grundlegenden Prinzipien, ethischen und 
gesellschaftspolitischen Rahmenbedingungen nachspüren. Ziel ist es, einen kritischen Umgang 
mit schwierigen Themen zu schulen, auf die es keine einfachen Antworten gibt. Das Erschlie-
ßen und Beurteilen von Fragen dieses Typs soll anhand einminütiger Kurzvorträge (Plädoyers) 
und anschließender gemeinsamer Diskussion eingeübt werden. Um den kritischen Umgang mit 
der herangezogenen Literatur zu ermöglichen, ist eine eigenständige Recherche nach Sekun-
därliteratur sinnvoll. Auf die entsprechenden Techniken hierfür wird im Seminar eingegangen. 

 

 

 

 

 
Scheinvoraussetzung:  

Lesen der angegebenen Literatur, Halten einminütiger Kurzvorträge zu jedem Text am Anfang 
der Sitzung, aktive Teilnahme an der Diskussion, Verfassen eines Stundenprotokolls. 
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WAHLFACH-ANGEBOTE 
 
 

VORKLINIK  
 
 
 

Titel der Veranstaltung: Proseminar Ethik 
 

Wissenschaft und Ethik 
 
 
Dozent:   PD Dr. Johann S. Ach 
 
Vorbesprechung:  Mo 25.05.2020, 18:30 Uhr 
 
Zeit:    Blockseminar:  

Mo 27.07. - Mi 29.07.2020, 09:30 - 17:00 Uhr 
    (Anmeldung über das elektronische Anmeldeverfahren) 
 
Ort:    Hörsaal des Instituts für Ethik, Geschichte 

und Theorie der Medizin, Von-Esmarch-Str. 62 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

KOMMENTAR: 
 
Ist Wissenschaft wertfrei? Welche Verantwortung haben Wissenschaftlerinnen und Wissen-
schaftler bei der Ausübung ihres Berufs? Welche Verantwortung haben Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler gegenüber der Gesellschaft? Und was schließlich ist gute wissenschaftli-
che Praxis? – Mit diesen und ähnlichen Fragen beschäftigt sich die Wissenschaftsethik. Im Se-
minar werden einige diese Fragen anhand ausgewählter Texte exemplarisch erörtert. 
 
 
 
 
 
 
 
Scheinvoraussetzung:  
Kontinuierliche Teilnahme und aktive mündliche Mitarbeit; vorbereitende Lektüre ausgewählter 
Texte; Erstellen einer kleineren Hausarbeit zu einem Thema aus dem Seminarkontext. 
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Titel der Veranstaltung: Proseminar Ethik 

 

wissen. leben. ethik - Themen und Positionen  
der Bioethik 
 

Dozentin:   Dr. Beate Lüttenberg, M.A.E. 
 
Vorbesprechung und 
1. Sitzung:   Mi 22.04.2020, 10:00 - 12:00 Uhr  
 
Zeit:    Mi 10:00 - 12:00 Uhr 
    (Anmeldung über das elektronische Anmeldeverfahren) 
 
Ort:     
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

KOMMENTAR: 

 

Das Seminar dient der Einführung in aktuelle bioethische Fragestellungen und Positionen. Wir 

befassen uns ausschnittartig mit den Themen Forschung mit Stammzellen, vorgeburtliche Di-

agnostik, grüne Gentechnik, Organtransplantation, Neuro-Enhancement etc. und beleuchten 

jeweils die ethischen Aspekte. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
 

 

Seminarlektüre (zur Anschaffung empfohlen): Ach, Johann S./ Lüttenberg, Beate/ Quante, 

Michael (Hrsg.): wissen. leben. ethik. - Themen und Positionen der Bioethik, Münster: mentis, 

2014. ISBN-13: 978-3-89785-847-3 (Preis: 18 €) 

 

 

Scheinvoraussetzungen:  
Kontinuierliche Teilnahme und aktive mündliche Mitarbeit; vorbereitende Lektüre ausgewählter 
Texte; Übernahme eines Kurzreferates oder Erstellen einer kleineren Hausarbeit zu einem 
Thema aus dem Seminarkontext. 
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Titel der Veranstaltung: Proseminar Ethik 
 

Angewandte Ethik - Medizinethik 
 

Dozentin:   Dr. Beate Lüttenberg, M.A.E. 
 
Vorbesprechung:  Do 02.07.2020, 18:00 Uhr 
 
Zeit:    Blockseminar:  
    Di 25.08. - Do 27.08.2020, 10:00 - 17:00 Uhr 
    (Anmeldung über das elektronische Anmeldeverfahren) 

 
Ort:    Hörsaal des Instituts für Ethik, Geschichte 

und Theorie der Medizin, Von-Esmarch-Str. 62 
 
 

 

 

 

 

 

 

KOMMENTAR: 

 

Mit dem rasanten Fortschritt der modernen Medizin sind nicht nur die Möglichkeiten, sondern 

auch die ethischen Herausforderungen gewachsen. Seit den siebziger Jahren beschäftigt sich 

die Medizinethik als eigenständiger Zweig der Angewandten Ethik speziell mit den Fragen und 

Problemen im Umgang mit menschlicher Krankheit und Gesundheit. Sie ist z. B. befasst mit den 

ethischen Fragen nach den Grenzen des Einsatzes intensivmedizinischer Maßnahmen, nach 

den Kriterien der Verteilung von knappen Organen oder auch nach dem ärztlichen Umgang mit 

menschlichen Embryonen. Das Seminar soll einen Überblick über die Medizinethik geben, ak-

tuelle medizinethische Themen sollen diskutiert werden.  
 

Besondere Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Die für das Seminar benötigte Literatur wird 

am Termin der Vorbesprechung genannt.  

 

 

 

Scheinvoraussetzungen:  
Kontinuierliche Teilnahme und aktive mündliche Mitarbeit; vorbereitende Lektüre ausgewählter 
Texte; Übernahme eines Kurzreferates oder Erstellen einer kleineren Hausarbeit zu einem 
Thema aus dem Seminarkontext. 
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WAHLFACH-ANGEBOTE 
 
 

KLINIK  
 
 

Titel der Veranstaltung: Seminar Ethik 

 

Lese- und Diskussionskreis: Patientenversorgung im  
digitalen Wandel: Ethische Orientierungen für die  
Medizin 4.0 
 

Dozenten:   Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert, Dr. Daniel Friedrich, 
    Dr. Jan-Ole Reichardt 
 
Vorbesprechung  Mo 20.04.2020, 18:30 Uhr 
 
Zeit:    ab 27.04.2020 immer montags von 16:00 - 18:00 Uhr 
    (Anmeldung über das elektronische Anmeldeverfahren) 

 

Ort:     
 
 
 
 
 
KOMMENTAR: 
 
„Medizin 4.0“ bezeichnet eine neue Ära der Krankenversorgung unter radikal veränderten Rah-
menbedingungen, deren Beginn sich schon beobachten lässt. Dazu gehören unter anderem: 
 

 der vermutlich erfolgreiche Einsatz künstlicher Intelligenz (inkl. Deep Learning) für Diag-
nostik und Therapieempfehlungen, 

 massive Zielkonflikte zwischen Profitinteressen und Patientendienlichkeit, 

 eine vermutlich hocheffiziente, aber kostspielige Präzisionsmedizin. 
 
Diese Neuerungen treffen auf fortbestehende Patientenbedürfnisse – nach Prävention, Heilung 
und Linderung, aber auch nach Erklärung, Hilfestellung, Respekt und menschlicher Zuwen-
dung. Wie kann die Medizinethik diese Technik-Revolution konstruktiv begleiten? Und welchen 
Rahmen muss sie ihr dabei setzen? 
 
Im Seminar wollen wir uns anhand aktueller Texte mit diesem Problemkomplex befassen. Die 
Texte werden zu Semesterbeginn gemeinsam ausgewählt und anschließend verfügbar ge-
macht. 
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WEITERE VERANSTALTUNGEN 

 
 

Titel der Veranstaltung: Kolloquium: Aktuelle Arbeiten in Ethik, Theorie und  
Geschichte der Medizin 

 
 
Dozenten:   Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert 

Prof. Dr. Hans-Georg Hofer 
    PD Dr. Marco Stier, M.A. 
 

Zeit:    Di 13:45 - 15:15 Uhr 

 
Ort:    wird bei der Einladung bekanntgegeben 
     

 
 
 
 
 
 
KOMMENTAR: 

In diesem Kolloquium für Dozenten, Doktoranden und fortgeschrittene Studierende sollen Fra-

gen aus der Ethik, Theorie und Geschichte der Medizin diskutiert werden, die Gegenstand lau-

fender Arbeiten oder aktueller Überlegungen der Teilnehmer sind. 

 

 

Titel der Veranstaltung: Gemeinsames Doktoranden-Kolloquium 
 
 
Dozenten: Prof. Dr. Bettina Schöne-Seifert 
 Prof. Dr. Hans-Georg Hofer  
 Prof. Dr. Hans-Peter Kröner 
 Prof. Dr. Alfred Simon 
 
Zeit: Termin wird durch schriftliche Einladung bekannt gegeben 
 
Ort: wird bei der Einladung bekanntgegeben 
  
 
 
 
 
 

KOMMENTAR: 

Die Doktoranden des Instituts referieren aus ihren Arbeiten. Die inhaltlichen Aspekte und die 
Methoden der Arbeiten werden gemeinsam diskutiert. 
 
 


